
Halb so schlimm
von Mathias Schlosser

Seit der Krieg 
in der Ukraine 
ausgebrochen 
ist, sind die Sprit-
preise dramatisch 
gestiegen. Selbst 
die preiswerte Tankstelle im 
MTZ hat nur noch selten eine 
Eins vor dem Komma stehen. 
Landauf, landab wird daher 
über die hohen Kosten an der 
Tankstelle gejammert. 

Bei allem Ärger über die 
Preise vergessen jedoch viele, 
dass die ganze Sache halb so 
schlimm ist. Wenn der Ben-
zinpreis zum Beispiel um 50 
Cent steigt, wird eine Fahrt 
über 100 Kilometer bei einem 
durchschnittlichen Auto 
um ganze drei Euro teurer. 
Bei einer Fahrleistung von 
15.000 Kilometer sind es also 
450 Euro im Jahr.

Das ist so wenig, dass es fast 
jeder mit seiner Fahrweise 
auffangen kann. Wer zum Bei-
spiel auf der Autobahn nur 10 
bis 20 Stundenkilometer lang-
samer als üblich fährt, sollte 
die 450 Euro allein dadurch 
einsparen können. Ganz zu 
schweigen von unnötigen 
Fahrten innerorts oder Kurz-
trips nach Frankfurt. So lange 
es noch als völlig normal gilt, 
mit dem Auto mal schnell auf 
die Zeil zu fahren, scheinen 
die Benzinpreise noch nicht 
hoch genug zu sein.
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Zweite Hilfsaktion
Im katholischen Pfarrheim können heute und morgen Hilfsgüter abgegeben werden

Zum zweiten Male wird an 
diesem Wochenende eine Hilfs-
aktion für die ukrainischen 
Flüchtlinge in Polen gestartet. 
Dieses Vorhaben hatte der Sul-
zbacher Organisator Gerard 
Rybka schon angekündigt, 
als der erste Transport Mitte 
März nach Andychov unter-
wegs war.

Nun kam ein Bittbrief aus 
der Gemeinde südlich von 
Krakau. Darin schrieb der dor-

tige Pfarrer Jan Figura an das 
Sulzbacher Pfarramt, dass 
„die ukrainischen Menschen 
im diözesanen Pastoralhaus 
wohnen“. Derzeit seien 29 
Frauen, 32 Kinder zwischen 
acht Monaten und 15 Jah-
ren dort untergebracht, dazu 
ein 17-jähriger Junge und ein 
behinderter Mann, teilte Jan 
Figura weiter mit, der mit 
Gerard Rybka diesbezüglich 
Kontakt aufgenommen hat 
und um Hilfe bat.

Benötigt werden Lebens-
mittel, wie Konserven aller 
Art, Nudeln und Reis, Hygi-
eneartikel für Damen, Pam-
pers, Waschmittel, Zahnpfl e-
ge, Bekleidung und Wäsche, 
Schuhe in den Größen 24 bis 
41, Bettwäsche, Handtücher 
sowie Schulsachen, zum Bei-
spiel Hefte, Schreibstifte und 
Malsachen. 

Direkt in die Ukraine geliefert 
werden unter anderem Kerzen, 
Batterien, Verbandzeug und 

Schmerztabletten. Weiter ist 
dem Schreiben zu entnehmen, 
dass keine andere Kleidung und 
kein Spielzeug benötigt wer-
den.

Wer also passende Hilfsgü-
ter spenden will, kann diese am 
heutigen Freitag von 16 bis 18 
Uhr, und am morgigen Samstag 
von 10 Uhr bis 17 Uhr abgeben. 
Dazu steht wieder der große 
Saal des Sulzbacher Pfarrheims 
in der Eschborner Straße 2a zur 
Verfügung.  gs

Sofortkauf

Tel. 069 / 97 69 65 92

Familie Strauss sucht: Pelze aller Art,
Nähmaschinen, Schreibmaschinen, Fi-
guren, Porzellan, Leder-/Krokotaschen,
Silberbesteck, Bleikristall, Zinn, Mode-
schmuck, Möbel, Kleider, Alt- u. Bruch-
gold, Zahlgold, Goldschmuck, Gardi-
nen, Uhren, Münzen, Bernsteine, Perlen, 
Bilder, Messing, Teppiche, Ferngläser,
Puppen, Perücken, Krüge, komplette 
Nachlässe sowie Haushaltsauflösungen.
Kostenlose Werteinschätzung, 100% se-
riös, 100% zufrieden. Zahle bar vor Ort.
Mo.-So. von 8 - 21 Uhr, auch an
Feiertagen möglich. Tel. 06196/4027868

Firma K.B.G. sucht Modeschmuck,
Bruchgold, Altgold, Zahngold, Gold-
münzen, Goldbarren, Goldschmuck,
Porzellan, Möbel, Ferngläser, Puppen, 
Bleikristalle. Kostenlose Werteinschät-
zung,  kostenlose Begutachtung sowie 
kostenlose Anfahrt. Tel. 06196/4027787

Privater Sammler  
mit jahrelanger Erfahrung
sucht und kauft Pelze, Alt- und 
Bruchgold, Zahngold, Perücken, 
Ferngläser, Bleikristall, Bilder, 
Modeschmuck, Silberbesteck, 

Bernsteinschmuck, Goldschmuck, 
Münzen, Teppiche, Porzellan, 
Silber, Nähmaschinen, Uhren, 

Schreibmaschinen, Perlen,  
Schallplatten, Puppen, Krüge, 

Eisenbahnen, Leder- und  
Krokotaschen, Zinn, Kleider, 

Messing, Kupfer, Orden, Gobelin, 
Möbel und Gardinen.  

Kostenlose Beratung und Anfahrt 
sowie Werteinschätzung.  

Zahle Höchstpreise! 100 % seriös 
und diskret, Barabwicklung vor Ort.

  
Montag-Sonntag 8.00-20.30 Uhr
Tel. 0176 / 32 80 90 75

!! Ankauf von: !!
Pelzen aller Art, Nähmaschinen, 

Schreibmaschinen, Figuren, 
Porzellan, Alt- und Bruchgold, 

Zahngold, Goldschmuck, Münzen, 
Modeschmuck, Uhren, Perlen, 

Schallplatten, Ferngläsern,  
Puppen, Perücken, Krüge, Eisen-

bahnen, Leder- und Krokotaschen, 
Silberbesteck, Bleikristall, Zinn, 
Möbel, Kleider, Gardinen, Bern-

steinschmuck, Bilder, Messing, Orden, 
Teppiche, komplette Nachlässe 

 Kostenlose Besichtigung sowie 
Wertschätzung, 100% seriös  
und diskret. Barabwicklung  

vor Ort Mo-So 8-20 Uhr. 
Tel.: 06104 / 7791846

Das kostenlose Blättchen“ für jeden Tag
Der Sulzbacher Anzeiger kommt im Internet jetzt jeden Tag 
heraus. Unter https://sulzbacher-anzeiger.de 
veröffentlichen wir täglich aktuelle Berichte über Sulzbach 
und Umgebung. Holen Sie sich Ihre lokale 
Berichterstattung kostenlos auf Ihr Smart-
phone, Ihr Tablet oder Ihren PC!

Infostand des AEE
Am Sonntag, 1. Mai, wird 

das Aktionsbündnis für erneu-
erbare Energien anlässlich des 
Radrennens einen Informati-
onsstand zu den aktuellen För-
derprogrammen der Gemeinde 
Sulzbach vor den Räumen der 
Metzgerei Weber aufbauen. 

In der Zeit zwischen 10 Uhr 
und 15.30 Uhr können sich In-
teressierte mit den bisher wenig 
bekannten Förderprogrammen 
zur Energieeinsparung vertraut 
machen. Vor Ort wird eine Ste-
ckersolaranlage (Balkonmo-
dul) aufgebaut und es liegen 
Broschüren zur Information 
bereit. Weiterhin informiert das 
Aktionsbündnis über weiterge-
hende Maßnahmen zur Ener-
gieeinsparung.  red

Verfolgungsjagd 
auf Limesspange

Am frühen Freitagmorgen 
vergangener Woche begann 
in Sulzbach eine Verfolgungs-
fahrt, bei der zwei Fußgänger 
gefährdet wurden. 

Eine Zivilstreife der Polizei 
wollte einen weißen Mercedes 
CLA auf der Limesspange in 
Höhe Sulzbach einer Kontrol-
le unterziehen. Nachdem die 
Fahrerin die Anhaltesignale 
missachtet hatte, beschleu-
nigte das Fahrzeug stark und 
versuchte, nach Fahrt über 
die L3266 und die A66 im 
Frankfurter Stadtteil Zeils-
heim zu entkommen. In der 
Wartburgstraße am dortigen 
Fußgängerüberweg mussten 
zwei Personen dem herannah-
enden Fahrzeug ausweichen. 
In einer Sackgasse endete die 
Fahrt letztlich und die 21-jäh-
rige Fahrerin konnte vorläu-
fi g festgenommen werden. 
Im Zuge der weiteren Ermitt-
lungen stellte sich heraus, dass 
diese keinen Führerschein be-
sitzt.  pol

Stammtisch der 
Landfrauen

Der nächste Stammtisch der 
Sulzbacher Landfrauen fi ndet 
am Dienstag, 10. Mai, statt.

Treffpunkt ist um 17 Uhr 
in der Gaststätte „Zur Pferde-
tränke“ in der Mühlstraße 36, 
um einen geselligen Abend zu 
verbringen.  red

Die Coronazahlen gehen so-
wohl in Sulzbach als auch im 
ganzen Main-Taunus-Kreis nur 
langsam zurück.

Das Gesundheitsamt meldete 
am Montag für die Gemeinde 
177 aktuelle Fälle. Eine Woche 
zuvor hatte es in Sulzbach 197 
Betroffene gegeben. Gemeldete 
Neuinfektionen gab es zwi-
schen dem 18. und 25. April 
96. Damit hat Sulzbach die Zahl 
von 2.000 Fällen seit Beginn der 
Pandemie überschritten. Genau 
waren es am Montag 2.069. Die 
7-Tage-Inzidenz lag in Sulzbach 
am Montag bei 1.056.

Kreisweit wies die Statistik 
Anfang der Woche 4.913 ak-
tuelle Fälle auf. In der Vorwo-
che hatten sich 2.301 Personen 
mit dem Sars-Cov2-Virus an-
gesteckt, was einer 7-Tage-In-
zidenz von genau 1.000 ent-
spricht. Insgesamt hat es im 
MTK nun 60.469 Fälle gegeben. 
298 Menschen sind an oder mit 
Covid-19 verstorben. In den 

Kliniken lagen am Montag 22 
Frauen und Männer mit einem 
positiven Coronatest, zwei von 
ihnen wurden auf den Intensiv-
stationen behandelt.

Am heutigen Freitag fi n-
den noch einmal zwei mobi-
le Impftermine im östlichen 
Main-Taunus-Kreis statt. Von 
9 bis 12 Uhr ist das mobile 
Impfteam im Eschborner Rat-
haus, von 13 bis 16 Uhr im Bür-
gerhaus Schwalbach. Angebo-
ten werden Erst-, Zweit- und 
Drittimpfungen für Personen 
ab zwölf Jahren mit dem Impf-
stoff Comirnaty (BioNTech), 
zudem zweite Auffrischun-
gen für bestimmte Personen-
gruppen. Mitgebracht werden 
sollten ein Ausweisdokument 
und bei Zweit- und Drittimp-
fungen der Nachweis über 
die bisherigen Impfungen. 
Bei Personen unter 16 Jah-
ren muss ein Erziehungsbe-
rechtigter anwesend sein. An 
den Impfstellen müssen FFP2-
Masken getragen werden.  red

Leichter Rückgang
Insgesamt mehr als 2.000 Fälle in Sulzbach

Freude herrschte im polnischen Andychov über die erste Hilfsgütersendung aus Sulzbach. Nun startet eine zweite Aktion. gs/Foto: privat

https://sulzbacher-anzeiger.de
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• Erd-, Feuer- und Urnen-
Seebestattungen

• Fachunternehmen für In-
und Auslandsüberführungen

• Übernahme aller
Formalitäten im Trauerfall

• Sterbegeldversicherungen

• Sie erreichen uns jeder Zeit, Tag
und Nacht, auch an Sonn- und Feiertagen.

• Hauptstraße 61 - 65843 Sulzbach
75 00 16 Rufen Sie uns an

Nutzen Sie die Erfahrung
und Sachkenntnis eines
traditionellen Bestattungs-
unternehmens…

Ndl. Vöth+Partner GmbH

Als Bestattungs-Meisterbetrieb seit Generationen an Ihrer Seite

Carsten Pauly

Partner der Deutschen Bestattungs-Vorsorge-Treuhand AG

Mitglied im Kuratorium Deutsche Bestattungskultur e.V.

Tag- und Nachtdienst, auch an Wochenenden und Feiertagen, für alle Bestattungsdienstleistungen

PIETÄT ZACHOW
vormals PIETÄT BILZ

Inh: Dipl.-Betriebswirt (FH) Dipl.rer.pol E. Zachow

Qualifizierte
Bestattungsfach-
betriebe führen

dieses vom
Bundesverband

Deutscher
Bestatter e.V.

verliehene
Markenzeichen

FACHGEPRÜFTER
BESTATTER

BAD SODEN
Königsteiner

Straße 60

LIEDERBACH
Wachenheimer

Straße 61b

SULZBACH, Bahnstr.17  
Tel. 06196 22118

Erd-, Feuer-, See-, Anonym-Bestattungen • Überführungen  • Beratung in allen Trauerfragen im
Büro oder im Trauerhaus • Erledigung aller Formalitäten mit Behörden, Krankenhaus, Senioren-
und Altenheimen, Versicherungen usw. • Traueranzeigen, Trauerdrucksachen • Trauerfloristik •
Trauerreden • Vorsorge zu Lebzeiten.

Abschluss von Bestattungs-Vorsorge-Verträgen

Wirken im Dienst am Mitmenschen – Verpflichtung aus Verantwortung, Berufung und Tradition.
Zertifizierter Bestattungsfachbetrieb nach DIN EN ISO 9001:2008 und DIN EN 15017. Mitglied des Hessischen Bestatterverbandes.

AUS DEN KIRCHENGEMEINDEN

Kirchennachrichten für die Zeit vom 30. April bis 06. Mai 2022

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns
verbunden fühlten, mit uns Abschied nahmen
und ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise zum
Ausdruck brachten.

Besonderer Dank gilt den Freunden und Nach-
barn, den Pflegekräften und der Diakonie sowie
Frau Dr. Jost.

Anita Matussek
sowie alle Angehörigen

Sulzbach (Taunus), im April 2022

Gerhard
Matussek

* 1.1.1927
† 20.3.2022

Du bist so fern und doch so nah,
in unseren Herzen immer da.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meinem lieben Ehemann,
unserem Vater, Schwiegervater und Opa

Rüdiger Priesemann
* 4.5.1960    † 10.4.2022

In stiller Trauer

Heidemarie Priesemann
Christian und Sandra Wiechmann, geb. Priesemann

mit William und Paul
Thomas und Nini Priesemann

mit Lauri und Lilly 
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Montag, dem 2. Mai 2022,
um 13:30 Uhr auf dem Friedhof „Im Brühl“ in Sulzbach (Taunus) statt.

Herzlichen Dank
sage ich allen, die auf so vielfältige und liebe-
volle Weise ihre Anteilnahme zum Ausdruck
brachten, und all denen, die sie auf ihrem letz-
ten Weg begleitet haben.

Besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Gengen-
bach für seine tröstenden Worte und der Pietät
Zachow für ihre hilfreiche Unterstützung und
Begleitung in der schweren Zeit.

In stiller Trauer

Hans-Jürgen Quast
sowie alle Angehörigen

Sulzbach (Taunus), im April 2022

Renate Quast
geb. Kleinkauf

† 27.3.2022

Evangelische Kirchen-
gemeinde Sulzbach (Ts.)
Platz an der Linde 5
Samstag, 30.04.
15.00 Uhr Taufgottesdienst;
Pfarrer Michael Gengenbach
Sonntag, 01.05.
Misericordias Domini
10.00 Uhr Gottesdienst 
mit Feier des Hl. Abendmahls;
Pfarrer Michael Gengenbach
11.30 Uhr Taufgottesdienst;
Pfarrer Michael Gengenbach
Das Büro der Kirchengemeinde
ist Montag und Donnerstag 
telefonisch unter 0 6196 /
50 0710 von 14.00 bis 16.00
Uhr erreichbar.
In dringenden Fällen wenden
Sie sich bitte an Pfarrer Micha-
el Gengenbach, Tel. 0 6196 /
50 0712. Michael.Gengenbach
@ekhn.de
Ev. Pfarramt: Kommissari-
sche Gemeindesekretärin
Claudia Springer, Platz an der
Linde 5,  Tel.: 50 07-10, Fax:
50 07-18, kirchengemeinde.
sulzbach@ekhn.de, www.evange
lisch-in-sulzbach.de

Öffnungszeiten: Montag und
Donnerstag von 14.00 bis
16.00 Uhr.
Pfarrer Michael Gengenbach,
Platz an der Linde 5, Tel.:
50 07-12, michael.gengenbach
@ekhn.de

Matthias Brandt, Vorsitzender
des Kirchenvorstandes, Tel.:
0173 / 3 23 70 06
Ev. Gemeindehaus: Küster
und Hausmeister Josef Voe-
ge, Platz an der Linde 4, Tel.:
74985 und 0176/20541325,
Montag freier Tag.
Kantorin Joanna Lenk – 
Tel.: 0176 / 63 68 08 84, Joan
na.lenk@ekhn.de

Saalvermietung über Sandra
Schiwy, An der Schindhohl 9,
Tel.: 742 08, sandra_schiwy@
web.de

Evangelische öffentliche Bü-
cherei: Leitung Dorrit Chris-
tian, Ulrike Groh, Carol Kol-
ler; Cretzschmarstraße 6,
Frankfurter Hof, evoeb@gmx.de
Öffnungszeiten: Dienstag von
16.00 bis 19.00 Uhr. Mittwoch
und Donnerstag von 16.00 bis

18.00 Uhr. Jeden 1. Samstag im
Monat von 10.00 bis 13.00 Uhr.
In den Ferien nur Mittwoch von
16.00 bis 19.00 Uhr.
Medien können weiterhin per
Telefon, per Mail oder über den
Onlinekatalog reserviert wer-
den.
evoeb@gmx.de, Tel. 9 99 63 83
Evangelische Kindertages-
stätte: Komm. Leiterin Cyn-
thia Emmanuele, Platz an der
Linde 4, Tel.: 50 07-15,
kita.sulzbach@ekhn.de
Öffnungszeiten: Montag bis
Freitag von 7.30 bis 15.00 Uhr.
Offene Kirche: Pfarrer Micha-
el Gengenbach, Platz an der
Linde 4. Die Kirche ist täglich
bis 18.00 Uhr geöffnet.

Katholische Pfarrei 
St. Marien und 
St. Katharina Bad Soden
Samstag, 30.04.
16.00 Uhr Taufe
(St. Katharina, Bad Soden)
18.00 Uhr Messe
mit Erstkommunion
(Maria Hilf, Neuenhain)

18.00 Uhr Messe
mit Erstkommunion
(Maria Rosenkranzkönigin,
Sulzbach)
Sonntag, 01.05.
09.30 Uhr Messe
(Maria Geburt, Altenhain)
11.00 Uhr Messe
mit Erstkommunion
(St. Katharina, Bad Soden)
Mittwoch, 04.05.
09.15 Uhr Messe
(Maria Rosenkranzkönigin,
Sulzbach)
Donnerstag, 05.05.
19.00 Uhr Messe
(Maria Hilf, Neuenhain)
Freitag, 06.05.
19.00 Uhr Messe
(Maria Geburt, Altenhain)

Die katholische Kirche in Sulz-
bach ist täglich geöffnet von
08.00 bis 18.00 Uhr.

Kirchliche Dienste
Kirche St. Katharina und Zen-
trales Pfarrbüro Bad Soden,
Salinenstraße 1: Öffnungszei-
ten: Dienstag, Donnerstag und
Freitag von 10.00 bis 13.00

Uhr, Mittwoch von 10.00 bis
12.00 Uhr und von 15.00 bis
17.00 Uhr
Doris Malka, Tel.: 2 04 87- 20,
buero-badsoden@katholisch-
maintaunusost.de
Martina Schönthaler, Tel.:
2 04 87- 22, m.schoenthaler@
katholisch-maintaunusost.de
Gemeindereferentin: Anka
Cordes-Leick, Sprechzeiten
nach Vereinbarung
Pfarrer: Alexander Brück-
mann, Sprechzeiten nach Ver-
einbarung
Kirche Maria Rosenkranz-
königin und Pfarrbüro Sulz-
bach, Eschborner Straße 2a:
Öffnungszeiten: Donnerstag
von 16.00 bis 18.00 Uhr
Doris Malka und Irmi Zei-
kowski, Tel.: 2 04 87-27, buero-
sulzbach@katholisch-maintau
nusost.de
Gemeindereferentin: Bettina
Pawlik, Sprechzeiten nach Ver-
einbarung
Krankenhausseelsorge:
Main-Taunus-Kliniken Bad So-
den: Johannes Edelmann, Tel.:

65 78 67 / St.-Valentinushospi-
tal: Karl Schermuly, Tel.:
0160 / 2 09 52 65
Kindertagesstätte Sulzbach:
Neugartenstraße 46, Bettina
Watzl (Leitung), Tel.: 2 04 87-
60, kita-sulzbach@marien-
katharina.de
Treffpunkt Eltern-Kind-Grup-
pen: Kontakt über Kita Sulz-
bach, Tel.: 2 04 87- 60
Häusliche Krankenpflege:
Ökume nische Diakoniestation
Kronberger Straße 1, Bad So-
den, Leitung: Michael Möll-
mann, Tel.: 2 36 70
Caritas-Anziehpunkt:
Schwalbach, Limes Einkauf-
zentrum, Marktplatz 7, Tel.:
5 6140 65

Neuapostolische Kirche
in Hessen KdöR
Gemeinde Kelkheim/Ts.
Tilsiter Straße 25
Die Gottesdienstzeiten der
Neuapostolischen Kirche Kelk-
heim/Bad Soden finden Sie un-
ter nak-kelkheim.de im Inter-
net.

Geburtstag, Jubiläum,
Hochzeit,Todesfall
… mit einer Familienanzeige informieren Sie alle
Sulzbacher schnell und
preiswert und vergessen
mit Sicherheit niemanden.
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Lernen mit mehr Motivation
Mendelssohn-Bartholdy-Schule führte zwei Projekttage durch

Noch vor den Osterferien 
fanden zwei Projekttage zum 
Thema „Lernen und Motiva-
tion“ an der Mendelssohn-
Bartholdy-Schule (MBS) statt. 
Dazu waren mehrere Teams 
aus Marburg angereist, die 
den Schülerinnen und Schü-
lern Wege zu effi zienterem 
Lernen und nachhaltiger Mo-
tivation aufzeigten.

„Das Marburger Lernteam hat 
sich zwei Tage mit den Kindern 
befasst, was man tun kann, 
wenn man keine Lust aufs Ler-
nen hat, und wie man sich dazu 
motivieren kann, seine Stärken 
und Schwächen besser kennen 

zu lernen“, fasste Hannah aus 
der 7g2 den roten Faden der 
Unterweisung zusammen. Be-
sprochen wurde auch, wie man 
den eigenen Lernstoff schneller 
und besser behalten könne.

Nach einer kleinen Einfüh-
rung wurde jede Klasse in zwei 
Teams aufgeteilt, die dann von 
„Lernmotivierern“ unterrichtet 
wurden. Zuerst machte jeder 
Schüler einen Selbsttest, um 
zu merken, Lernen und Frei-
zeit besser einteilen zu können 
und zu erkennen, wie man sich 
Lernaufgaben schneller einprä-
gen und auf längere Zeit mer-
ken kann. „Jeder bekam ein 
Lernheft, das aufzeigt, welcher 

Lerntyp man ist und wie man 
seinen inneren Schweinhund 
überwinden und sich selbst 
längere Wörter, Zahlen oder 
Buchstaben merken kann“, er-
kannten die Schüler. Anhand 
einer Beispielaufgabe konnte 
jeder sein erlangtes Wissen aus-
probieren.

„Die Experten gaben uns auch 
Tipps, wie man sich bei Null-
Bock motivieren kann“, berich-
tete Klassenkamerad Vincent. 
Die Projekttage seien sehr in-
teressant gewesen, manchmal 
aber auch etwas langweilig. „Ob 
jeder von uns jetzt wirklich bes-
ser und mehr lernt?“, war Vin-
cent doch etwas skeptisch.  gs

Unfallstelle gesichert. Gestern Morgen kam es mitten im Berufsverkehr nahe dem Main-
Taunus-Zentrum zu einem Unfall auf der B8. Dabei war auch die Sulzbacher Feuerwehr im Einsatz. 
Sie sicherte die Unfallstelle ab.  Foto: Feuerwehr

KleinanzeigenKleinanzeigen
Haushaltshilfe in Schwalbach 
gesucht ab sofort für ca. 4 Stunden 
wöchentlich. Tel. 0151/20132345

Gut erhaltene Wintergartenmöbel 
aus Rattan zu verkaufen.  
Bestehend aus einem runden 
Tisch (Durchmesser 107 cm) und 
4 Stühlen, VB EUR 190,-  
Tel. 0171/23735905

Sulzbacher Anzeiger verkauft 
gut erhaltene, gebrauchte Akten-
ordner. 10 Stück zum Preis von 
EUR 1,-. Tel. 06196/848080

Sie möchten eine private  
Kleinanzeige aufgeben?  
Rufen Sie uns an unter  

Tel. 06196 / 848080  
oder senden Sie eine E-Mail  
an anzeigen@sulzbacher- 

anzeiger.de

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

0 39 44 - 3 61 60
www.wm-aw.de  Fa.

Gartenstraße 6 . 65824 Schwalbach . Tel. 06196 / 1374 . elektro-kollmann@t-online.de

alle Marken  .  toller Service  .  faire Preise seit 1968 in Schwalbach

Wir haben geöffnet.

Haushaltsgeräte von

Tageswanderung 
am Rhein

Die Wanderabteilung der TSG 
Sulzbach lädt am Samstag, 7. 
Mai, zu einer Tageswanderung 
unter dem Namen „Rheinsteig 
und Rauenthaler Spange“ ein. 

Start ist um 8 Uhr am Bürger-
zentrum in der Cretzschmar-
straße. In Fahrgemeinschaften 
fahren die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer nach Rau-
enthal. Von dort geht es teil-
weise über den Rheinsteig und 
über die Rheinsteigschleife 
„Rauenthaler Spange“ durch 
Weinberge, Wald, an der Ruine 
Scharfenstein mit der Dohlen-
kolonie vorbei und durch Kied-
rich. Unterwegs gibt es ein Pick-
nick. Eine Einkehr gibt es nicht. 
Die Strecke hat eine Länge von 
16 Kilometern mit 340 Me-
tern im Anstieg. Es ist ein Teil-
nahmebeitrag von vier Euro 
und ein Beifahrerbeitrag von 
sechs Euro zu zahlen. Anmel-
dungen nimmt Adelheid van de 
Loo unter der Telefonnummer 
06196/580298 entgegen.  red

Der Main-Taunus-Kreis ist 
nach den Zahlen der jüngsten 
Polizeilichen Kriminalstati-
stik für 2021 erneut sicherer 
geworden. Wie Landrat Mi-
chael Cyriax und Kriminaldi-
rektor Urban Egert mitteilen, 
wurden prozentual im ver-
gangenen Jahr so viele Ver-
brechen aufgeklärt wie noch 
nie. Auch die Zahl der stati-
stisch pro 100.000 Einwoh-
ner registrierten Straftaten 
sank auf das tiefste jemals er-
reichte Niveau. Die Zahl der 
Taten ging ebenfalls weiter 
zurück. 

„Das sind drei klare Zeichen 
für eine erfolgreiche Polizei-
arbeit“, fasste Michael Cyriax 
zusammen. Wie Urban Egert 
ergänzte, sei das Ergebnis au-
ßerdem durch „eine enge und 
effi ziente Zusammenarbeit mit 
den Kommunen und den Prä-
ventionsräten sowie den Bür-
gerinnen und Bürgern positiv 
beeinfl usst worden“. 

Michael Cyriax und Urban 
Egert stellten die Zahlen in 
einem neuen Gebäude der Kri-
minalpolizei in Sulzbach vor. 
Urban Egert zufolge war die 
Aufklärungsquote 2021 mit 
64,5 Prozent „die mit Abstand 
höchste jemals im Kreis gemes-
sene“. Sie liege noch fast vier 
Prozent über der bisherigen 
Rekordquote von 2020. Vor 20 
Jahren seien es nur 33,9 Prozent 
gewesen: „Die Polizei konnte 
die Aufklärungsquote also seit 
2002 nahezu verdoppeln“. 

Einen Rekordwert bietet die 
Statistik 2021 auch bei der so 
genannten Häufi gkeitszahl, 
der Zahl der bekannt gewor-
denen Straftaten pro 100.000 
Einwohner. Gegenüber dem 
Vorjahr sank sie auf 3.941 
und unterschritt damit erst-
mals die Marke von 4.000. Mit 
dem neuen Wert liegt der Kreis 
deutlich unter dem hessischen 
Landesschnitt von 5.340. Sul-
zbach hat im Kreis mit 5.322 
den höchsten Wert, was einzig 
auf die vielen Ladendiebstähle 
im MTZ zurückzuführen ist.

Insgesamt wurden 2021 im 
Kreis 9.429 Straftaten und 
damit 196 Taten weniger als 
im Vorjahr registriert. Das ist 

der niedrigste Wert seit 1981. 
Einen Rückgang gab es vor 
allem beim Einbruchsdieb-
stahl aus Wohnungen, beim 
Ladendiebstahl und speziell 
beim Fahrraddiebstahl, aber 
auch bei der Körperverletzung. 
Grund für die Entwicklung war 
laut Urban Egert aber nicht nur 
eine erfolgreiche Arbeit zur 
Verbrechensvorbeugung, son-
dern auch die Corona-Pande-
mie. Allerdings wurden ver-
mehrt Sachbeschädigungen, 
Bedrohungen, Hausfriedens-
brüche und Rauschgiftdelikte 
registriert. 

Wegen der Kontaktbeschrän-
kungen war in den vergangenen 
Jahren verstärkt die häusliche 
Gewalt in den Fokus gerückt. 
Die Anzahl der Anzeigen lag 
2021 weiter deutlich über dem 
Niveau der Zeit vor Corona, 
ging aber gegenüber dem Vor-
jahr leicht zurück: um sieben 
Fälle auf 427. 2019 waren 326 
Fälle gemeldet worden. Nach 
der Polizeistatistik konnten er-
neut alle Fälle aufgeklärt wer-
den. Rund drei Viertel der Täter 
waren männlich, viele waren 
Wiederholungstäter. 

„Wer selbst Opfer eines Ver-
brechens wurde, den dürften 
niedrige Gesamtzahlen kaum 
beruhigen“, schränkte Micha-
el Cyriax ein. „Aber sie zeigen, 
dass die breite Masse der Be-
völkerung im Kreis sicher lebt 
und wir eine Polizei haben, auf 
die wir uns verlassen können. 
Außerdem ernten wir damit 
die Früchte einer intensiven 
Zusammenarbeit mit den Kom-
munen und den Präventionsrä-
ten auf Kreis- und Ortsebene.“ 

Urban Egert wies auch auf 
ein verstärktes Engagement 
bei der Polizeidirektion hin: 
Im Vorjahr sei das Personal zur 
Verbrechensvorbeugung auf-
gestockt worden Für diesen 
Bereich habe die Polizei ein ei-
genes Sachgebiet „Prävention“ 
eingerichtet: „Das zeigt, wie 
entschlossen wir dieses Thema 
anpacken.“ Ein Schwerpunkt 
der Arbeit im laufenden Jahr 
sei der Kampf gegen den Be-
trug an Senioren, etwa Betrü-
gereien und Schockanrufe am 
Telefon, aber auch Taschen- 
und Trickdiebstahl.  red

Dreifacher Rekord 
für die Polizei
Die Aufklärungsquote ist weiter gestiegen

Den Sulzbacher Anzeiger 
schon  am Donnerstag 

lesen! 
Jetzt kostenlos die E-Paper-

Ausgabe bestellen! 
info@sulzbacher-anzeiger.de

mailto:anzeigen@sulzbacher-anzeiger.de
mailto:anzeigen@sulzbacher-anzeiger.de
mailto:anzeigen@sulzbacher-anzeiger.de
http://www.wm-aw.de
mailto:info@sulzbacher-anzeiger.de
mailto:elektro-kollmann@t-online.de
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Amtliche
Bekanntmachungen

Für Jungunternehmer und
Unternehmensnachfolger wird
kompetente Unterstützung am 

Dienstag, 
03. Mai 2022,

von 09:00 bis 12:00 Uhr
im Rathaus angeboten. Diese
erfolgt in Zusammenarbeit mit
dem Verein zur Förderung von
Existenzgründungen VFE e.V.
auf gemeinnütziger Basis, wo-
bei keine Kosten anfallen. Wei-
tere Informationen finden Sie
dazu auch im Internet unter
www.vfe-kelkheim.de.

Im Rahmen der Anmeldung
beim Sekratariat des Bürger-
meisters, Telefon 0 6196 /

70 21-101, ist zu vereinba-
ren, ob der Termin telefo-
nisch oder alternativ phy-
sisch vor Ort im Rathaus,
Hauptstraße 11, 65843 Sulz-
bach (Taunus), unter Einhal-
tung der geltenden Abstands-
und Hygieneregeln stattfin-
den soll.

Eine telefonische Anmeldung
ist erforderlich, damit für jede
Gründerin und jeden Gründer
ausreichend Zeit eingeplant
werden kann.

Ein weiteres Gespräch ist ge-
plant für

Dienstag, 07. Juni 2022,
von 09:00 bis 12:00 Uhr.

Orientierungsgespräche
für Existenzgründer

Bekanntmachung Nr. 20/2022
Am Montag, 02. Mai 2022, findet um 19:30 Uhr die 5. öffent-
liche Sitzung des Sozial-, Umwelt- und Kulturausschusses in
der XIX. Legislaturperiode im Schultheißensaal des Bürgerzen-
trums „Frankfurter Hof“, Cretzschmarstraße 6, statt.

Tagesordnung:
1. Informationen des Gemeindevorstandes
2. Konzeption des Jugendhauses

der Gemeinde Sulzbach (Taunus)
3. Antrag auf Installation von Mülleimern an Parkbänken

hier: Antrag Nr. 7/XIX der SPD-Fraktion
4. Antrag auf Installation von Mülleimern neben Glascontainern

hier: Antrag Nr. 8/XIX der SPD-Fraktion
5. Kostenaufstellung Einführung Sammelsystem

Zigarettenkippen
hier: Kostenaufstellung

6. Bericht Betreuungssituation Kita

Sulzbach (Taunus), 25. April 2022
Dr. Marc Blecking
Vorsitzender des Sozial-, Umwelt- und Kulturausschusses

Jeweils freitags ab 09:30 Uhr
stellt Familie Andrea Somma in
der Trattoria Mamma Mia,
Hauptstraße 11 (Rathaus), den
Gastraum für ein gemeinsames
Seniorenfrühstück zur Verfü-
gung.

Eingeladen sind Seniorinnen
und Senioren, die gerne mit ei-

ner Gruppe Gleichgesinnter fri-
sche Brötchen und Kaffee ge-
nießen wollen. Das gesamte
Frühstück ist zu einem Preis
von 6 Euro erhältlich.

Anmeldungen sind er-
wünscht! Entweder direkt in
der Trattoria oder telefonisch
unter 0 6196 / 5 619114.

Wöchentlicher Schmaus in
der Trattoria Mamma Mia
Senioren frühstücken freitags gemeinsam

Diese Osterferien gestalteten
sich für einige Sulzbacher Kin-
der etwas anders als sonst: Die
drei Sulzbacher Schulkinder-
betreuungseinrichtungen, Be-
treuende Grudschule, Hort
„Eisvogel“ und Hort „Kinder-
Reich“ fanden sich zu drei
spannenden Aktionen zusam-
men.

Zum Auftakt gingen im Rah-
men eines gemeinsamen Kin-
derflohmarktes im Schulhof
der Cretzschmarschule rege
(Ver)kaufgeschäfte über die
Bühne. Als Fortsetzung der ge-
meinsamen Aktivitäten folgte
nach Ostern das Fußballturnier
der drei Einrichtungen, an des-
sen Ende sich alle Teilnehme-
rinnen und Teilnehmer über
Urkunden freuen durften. Zum

ebenso krönenden wie kräfti-
genden Abschluss des sportli-
chen Treibens gab es beim ge-
meinsamen Grillen zur Mit-
tagszeit leckere Würstchen.
Beim Besuch des Kinopolis
schloss sich der Reigen der Fe-
rien-Highlights: Der Animati-
onsfilm „Sing 2“ erwies sich 
angesichts von „Begleitlecke-
reien“ wie Popcorn, die Kinder,
Erzieherinnen und Erzieher da-
bei verzehrten, als doppelter
Genuss.

Da die einrichtungsübergrei-
fenden Aktionen auf große Re-
sonanz stießen, werden sie
auch künftig stattfinden und
ausgebaut – das nächste Mal in
den Sommerferien. Die drei
Einrichtungen freuen sich
schon darauf.

Von (Ver)käufen
über das runde Leder zum Film
Sulzbacher Ferienprogramm-Hattrick

Am Sonntag, 01. Mai 2022,
werden die Teilnehmer am
Radrennen Eschborn-Frank-
furt wieder durch Sulzbach
(Taunus) geleitet. Neben den
Profis werden die  ambitionier-
ten Hobbyradrennfahrer Sulz-
bach ebenfalls wieder passie-
ren. Insgesamt gibt es vier
Durchfahrten. In Addition mit
den Vorgängerrennen sehen
die Radsport-Freunde in die-
sem Jahr die 61. Auflage des
Radsport-Klassikers.

Während des Rennens sorgt
die Turn- und Sportgemeinde
Sulzbach e.V. 1888  am „Gro-
ßen Dalles“ mit Erfrischungs-
getränken und Grillgut für das
leibliche Wohl der Gäste. Eini-
ge Meter entfernt übernimmt
der Förderverein der evange-
lischen Kindertagesstätte mit
weiteren Köstlichkeiten die
Verpflegung.

Durchfahrtszeiten
Sulzbach (Taunus)
Velo Tour - Express

ca. 10:45 – ca. 12:46 Uhr
Velo Tour - Classic

ca. 10:45 – ca. 12:46 Uhr
Elite 
1. Durchfahrt ca. 14:00 Uhr
Elite
2. Durchfahrt ca. 15:12 Uhr

Vollsperrung
der Hauptstraße und
Schwalbacher Straße

Die Sulzbacher Ortsdurch-
fahrt über die Hauptstraße und
Schwalbacher Straße ist am
Sonntag, 01. Mai 2022, zwi-
schen 10:00 und 16:00 Uhr voll
gesperrt. Aus Sicherheitsgrün-
den ist dort auch das Parken
untersagt. Während des Zeit-
raums der Vollsperrung ist ein
Auf- und Abfahren zu oder von
den Grundstücken der „Haupt-
straße“ (zwischen L 3014 und
„Dalles“) und „Schwalbacher
Straße“ verboten!

Das Überqueren aus dem

Wohngebiet „Neugartenstra-
ße“, „Cretzschmarstraße“, 
„Rossertstraße“ und „Waldstra-
ße“ ist über die Kreuzung „Ros-
sertstraße“ / „Oberliederba-
cher Weg“ während des Renn-
verlaufs nur bedingt möglich.
Gleiches gilt für das Überque-
ren aus dem Wohngebiet zwi-
schen „Schwalbacher Straße“
und „Eschborner Straße“ über
den Kreuzungsbereich „Mühl-
straße / Neugartenstraße“. Die
Vollsperrung Eschborner Stra-
ße ist zu beachten. Die Que-
rungsmöglichkeiten sind ab-
hängig vom Rennverlauf und
können ggf. dauerhaft gesperrt
sein. Soweit betroffene An-
wohner im Sperrzeitraum auf
ihr Fahrzeug angewiesen sind,
werden sie gebeten, diese in 
andere Ortsgebiete zu verle-
gen.

Eine Ausfahrt aus Sulzbach
ist dann nur über die Bahnstra-
ße sowie über die Straße „Am
Limespark“ und ausschließlich
in Richtung Frankfurt-Höchst
bzw. auf die A 66 möglich.
Nach Bad Soden und in das
Krankenhaus kann in diesem
Zeitraum nur über die B8 Aus-
fahrt Bad Soden/Liederbach
und in die Niederhofheimer
Straße gefahren werden. Eine
Durchfahrt nach Schwal-
bach/Eschborn ist im oben ge-
nannten Zeitrahmen nicht
möglich! Am Maifeiertag ist im
gesamten Main-Taunus- und
Hochtaunuskreis sowie in
Frankfurt am Main mit starken
Verkehrsbeeinträchtigungen zu
rechnen. 

Ungeachtet der mit dem
Event einhergehenden Ein-
schränkungen, für die auch die
Gemeinde um Verständnis bit-
tet, freut sich Sulzbach darauf,
einer der Schauplätze des Ren-
nens zu sein und einen Beitrag
zum ebenso sehenswerten wie
ereignisreichen Programm am
Streckenrand beizusteuern.

Startschuss fällt in Kürze
Radrennen „Eschborn-Frankfurt“ am 01. Mai 2022

Im Sulzbacher Jugendhaus
können Jugendliche ab 12 Jah-
ren wieder ihrer Kreativität
freien Lauf lassen: In Koopera-
tion mit dem Jugendbildungs-
werk des Main-Taunus-Kreises
(MTK) findet am Mittwoch, 04.
Mai 2022, zwischen 14:00 und
17:00 Uhr ein kostenloser Plot-
ter-Workshop statt.

Was ist Plottern eigentlich?
Ein Plotter ist ein großes
Schneidegrät, mit dem du Vek-
torgrafiken akkurat ausschnei-
den kannst. Die Grafiken
kannst du dir vorher selbst vor

Ort erstellen und dann auf ver-
schiedenen Folien ausschnei-
den lassen. Unabhängig davon,
wie filigran deine Grafik ist,
kannst du damit Bügelbilder
oder Sticker erschaffen. Die Bü-
gelbilder können direkt danach
im Jugendhaus auf Jutebeuteln
oder ähnlichen Textilien aufge-
bügelt werden.

Es ist keine Anmeldung nö-
tig. Bringe am 04. Mai 2022 ab
14:00 Uhr mit einer Motividee
im Sulzbacher Jugendhaus vor-
bei und erstelle deinen eigenen
Sticker!

Kreatives Plottern im Jugendhaus
Erstelle am 04. Mai 2022 deinen eigenen Sticker

Seit Ende März 2022 saniert
die Verkehrsbehörde Hessen
Mobil drei Brücken am Sulz-
bacher Main-Taunus-Zentrum
(MTZ), die über die Bundes-
straße B 8 führen – darunter
jene Richtung Sulzbach und
Königstein.

Die Instandsetzung erreicht
nun die nächste Bauphase, was
die Vollsperrung der Geh- und
Radwege an der B 8 ab Don-
nerstag, 28. April 2022, bis vo-
raussichtlich Ende August 2022
zur Folge hat.

Zusätzlich erfolgt die Er-
neuerung der Brücke, die den
aus Sulzbach kommenden Ver-
kehr von der Landesstraße
3266 in Richtung MTZ leitet.
Darüber hinaus wird die Über-
führung des Geh- und Radwegs
saniert. Mit der Fertigstellung
der Maßnahme rechnet Hessen
Mobil voraussichtlich bis Feb-
ruar 2023.

Die Umleitung für den Fuß-
und Radverkehr geht aus der
mitgelieferten Grafik von Hes-
sen Mobil hervor.

Umleitung des Fuß- und Rad-
verkehrs ab Donnerstag, 28. April
Instandsetzung dreier Brücken am MTZ erreicht nächste Phase

Am Mittwoch, 27. April 2022,
freuten sich Adnan Shaikh,
Alexander Immisch und Elmar
Bociek, die Bürgermeister der
drei Arboretum-Anrainerkom-
munen Eschborn, Schwalbach
und Sulzbach, zum „Tag des
Baumes“ über Kindergesell-
schaft. Bis 2019 war diese beim
Baumangießen im Arboretum
eine Selbstverständlichkeit, die
mit Auftreten der Pandemie
aber eine jähe Unterbrechung
erfuhr. Bociek zeigte sich er-
leichtert, „dass die Zeit rigider
Einschränkungen nun hoffent-
lich dauerhaft hinter uns liegt
und zu diesem besonderen bo-
tanischen Anlass Kinder wieder
im Vordergrund stehen.“

Zwar mussten Schulklassen
aus Schwalbach und Sulzbach
aufgrund positiver Fälle vom
Marsch ins Arboretum Abstand
nehmen, doch wohnten zwei
Klassen aus Eschborn dem Er-
eignis bei. Bevor die Kinder und
Bürgermeister zum Angießen
der Rot-Buche, dem Baum des
Jahres 2022, schritten, lieferte
Sebastian Gräf, Leiter des
Forstamts Königstein, eine 

kleine, allgemeinverständliche
Baumkunde. So vernahmen die
Zuhörerinnen und Zuhörer un-
ter anderem, dass sich das eu-
ropäische Verbreitungsgebiet
der Rot-Buche vom Atlantik bis
zum Schwarzen Meer erstreckt
und sie mit Höhen von 45,
manchmal sogar 50 Metern an
der Spitze der „Baumliga“ mit-
mischt. Ihre glatte Rinde hält
Beutegreifer wie Marder und
Füchse von Klettereskapaden
ab und bietet deshalb Spechten
und anderen Vögeln gefahr-
freie Nistvoraussetzungen.

Während Gräfs Ausführun-
gen füllten der Baumsachver-
ständige Udo Riebold und Be-
schäftigte des Forstamts König-
stein die Gießkannen und
stellten Laugenbrezeln sowie
Softdrinks für die Teilnehme-
rinnen und Teilnehmer bereit.
Von der Stärkung und Erfri-
schung machten die Beteiligten
regen Gebrauch und verbrach-
ten gemeinsam noch ein wenig
Zeit im Arboretum – die Kinder
in spielerischer Form, Bürger-
meister und Fachleute in ange-
regter Diskussion.

Imposante Höhe und „stämmige“
Glätte kennzeichnen die Rot-Buche
„Tag des Baumes“ im Arboretum endlich wieder mit Kinderbeteiligung

Beim „Tag des Baumes“ trafen sich im Arboretum v.l.n.r. Sebas-
tian Gräf (Leiter des Forstamtes Königstein),Adnan Shaikh (Bür-
germeister von Eschborn), Alexander Immisch (Bürgermeister
von Schwalbach) und Elmar Bociek (Bürgermeister von Sulz-
bach) zum Angießen einer Rot-Buche. Foto: Gemeinde

Den Abschluss des Oster-Ferienprogramms bildete ein Besuch
des Kinopolis im Main-Taunus-Zentrum. Foto: Gemeinde

http://www.vfe-kelkheim.de
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Mittwoch, 4. 5.

Das Wetter in Sulzbach

Dienstag, 3. 5.

Freitag, 29. 4. Samstag, 30. 4. Sonntag, 1. 5.
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Hier könnte Ihre  

Werbung stehen!

Tel. 06196 / 84 80 80 

anzeigen@sulzbacher-anzeiger.de

Wir laden alle Mitgliederinnen und Mitglieder herzlich ein zu unserer

Mitgliederversammlung
für das Geschäftsjahr 2021

am Mittwoch, 01. Juni 2022, 20:00 Uhr,
BÜZ, Schultheißensaal, Cretzschmarstraße 6b, Sulzbach/Ts.

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Totenehrung
2. Ehrung langjähriger Mitglieder
3. Berichte a) der Vorsitzenden

b) der Abteilungsleiter
c) des Kassierers
d) der Kassenprüfer

und Entlastung des Vorstands und des Kassierers
4. Anträge
5. Veranstaltungen
6. Verschiedenes

Anträge müssen dem Vorstand bis zum 23. Mai 2022 in schriftlicher
Form vorliegen.

Es gelten die dann aktuellen Hygieneregeln. Bitte achtet aufeinander!

Turn- und Sportgemeinde 1888 Sulzbach am Taunus e.V.
gez. Inge Rohs, 1. Vorsitzende

S u l z b a c h☎
Nottelefon Sucht

0180 / 
   365 24 07*

*Festnetzpreis 9 ct / min.  
    Mobilfunkpreise maximal 42 ct / min. 

Selbsthilfegruppen 
in der Nähe:
●  Gemeinschaft  

„Sulzbach“ 
mittwochs, 19 Uhr, 
Altentagesstätte, 
„Im Brühl“ 34,

 65843 Sulzbach 
Tel. 0 61 96 / 58 01 20

●  Gemeinschaft
„Taunusburg“
freitags, 19 Uhr, 
ags-Beratungsstelle, 

65824 Schwalbach 
Tel. 0 61 92 / 95 20 05

Betten Winkler GmbH
www.betten-winkler.de

Wiesbaden 
Hagenauer Str. 36
Tel. 0611 306494

Mainz
Am Schleifweg 12 − 14
Tel. 06131 333830

Bad Kreuznach
Bosenheimer Str. 284b
Tel. 0671 31821

Kriftel bei Frankfurt
Beyerbachstr. 2 − 6
Tel. 06192 44441

Hygienische Frische
Bettenreinigung

für Ihre Bettdecken
und Kopfkissen

29. 4. 
Brunnen Apotheke 

Prof. -Much-Str. 2 
Bad Soden

30. 4. 
Bären-Apotheke 
Königsteiner Str. 12,  

F-Höchst

1. 5. 
Luthmer-Apotheke 

Luthmerstr. 12,  
F-Nied

2. 5. 
Quellen-Apotheke 

Quellenpark 45
Bad Soden

3. 5. 
Löwen-Apotheke 

Hauptstr. 416 
Niederhöchstadt

4. 5. 
Burg-Apotheke 
Frankfurterstr. 7 

Königstein

5. 5. 
Pinguin-Apotheke 

Avrilléstr 3 
Schwalbach

Apotheken 
Notdienst

Seit Wochenanfang wird auf 
der Sandplatzanlage des Sul-
zbacher Tennisvereins (TVST) 
wieder eifrig trainiert.

Die Spielerinnen und Spie-
ler wollen rechtzeitig in den 
Schlag- und Spielrhythmus zu 
kommen. Anfänger, Fortge-
schrittene und Aktive nutzten 
die Trainingszeiten.  Für die 

Die katholische Kindertages-
stätte hat für Mai, Juni und 
Juli wieder ein buntes Pro-
gramm für Eltern und Kindern 
zusammengestellt.

Am Samstag, 7. Mai, fi ndet 
ein Vater-Kind-Tag statt. Von 
10.30 Uhr bis 12.30 Uhr geht es 
mit Jonathan und Jason zu Fuß 
in den Wald. Es wird geschnitzt, 
gebastelt und die freie gemein-
same Zeit in der Natur zu Frei-
spiel und Austausch genutzt. 
Das Angebot kostet fünf Euro 
pro Erwachsenem und zwei 
Euro pro Kind.

Ein Gottesdienst mit Räd-
chen-Segnung unter dem Motto 
„Gut begleitet mit dem Heiligen 
Christophorus“ wird am Freitag, 
20. Mai, von 16 Uhr bis 17.30 

Der Frühling ist die beste Zeit, 
zu Hause wieder alles frisch zu 
machen – auch das Bett. Viele 
wechseln jetzt die dicken Win-
terbettdecken gegen dünnere 
Übergangs- oder sogar schon 
Sommerbettdecken aus. Eine 
gute Gelegenheit, Bettdecken, 
Kopfkissen, Matratzen- und 
Topperbezüge und auch schon 
die Schlafsäcke für den Urlaub 
reinigen zu lassen. 

Fachgeschäfte wie Betten 
Winkler waschen sie mit spe-
ziell ökologischen Waschmit-
teln. Diese schonen die Bett-
waren und verlängern die 
Lebensdauer. Seit 1925 macht 
das Traditionsunternehmen 
das. Die Betten werden hygi-

Punktrunden, die am Wochen-
ende beginnen, hatte Sportwart 
Lutz Strebel Anfang des Jah-
res elf Senioren-Mannschaf-
ten gemeldet: sechs Damen-
teams und fünf Herrenteams. 
Die Mannschaften bestehen 
entweder aus vier oder sechs 
Akteuren. Auf Landesebene 
starten fünf Mannschaften, 
sechs auf Bezirksebene. Den 

Uhr angeboten. Treffpunkt ist 
um 16 Uhr auf dem Außenge-
lände der Kita mit Fahrzeugen 
wie Bobbycar, Rädchen oder 
Roller. „Brunch Inn“ bietet an 
diesem Nachmittag einen klei-
nen Imbiss an.

Am 24. Juni ist die Diplom-
Sozialpädagogin und Coach 
Dagmar Schröter von 15 Uhr bis 
16.30 Uhr in der Kita zu Gast. 
Sie referiert mit alltagstaug-
lichen Ideen und Beispielen 
zum Thema „Freiheit schenken 
und Grenzen setzen“. Die Ver-
anstaltung kostet acht Euro mit 
Kinderbetreuung.

„Wie ein Baum: fest verwur-
zelt und hoch bis in den Him-
mel“ lautet das Motto für den 
Wald-Gottesdienst, der am 1. 
Juli von 16 Uhr bis 17.30 am 

enisch rein und die Füllungen 
bekommen wieder mehr Vo-
lumen.

Kissen sollten man alle zwei 
Jahre und Bettdecken alle drei 
bis vier Jahre reinigen lassen. 
„Betten Winkler“ wäscht in sei-
ner professionellen Bettenrei-
nigung alle Bettwaren, die mit 
Daunen, Federn, Fasern und 
Naturhaar gefüllt sind.

Die „kleine Inspektion“ bie-
tet sich bei gut erhaltenen Bett-
decken, Kopfkissen, Matrat-
zen- und Topperbezügen sowie 
Schlafsäcken an. Sind die Fül-
lungen der Bettdecken oder 
Kopfkissen stärker verbraucht, 
empfehlen die Experten die 
„große Inspektion“. Dabei ent-
nehmen sie die Daunen und Fe-

Abschluss der Trainingswoche 
bildet das kostenlose „Schnup-
pertraining“ am morgigen 
Samstag, 30. April, von 15 bis 
17 Uhr für Kinder und Jugend-
liche. Anschließend lädt der 
TVST-Vorstand zum lockeren 
Beisammensein bei Live-Musik 
ein. Clubwirt Mario und sein 
Team sorgen dabei für das leib-
liche Wohl.  gs

kleinen Eichwald stattfi ndet. 
Gemeinsam mit Gemeindere-
ferentin Angelika Olbrich wird 
dieser Gottesdienst gefeiert. 
Alle Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer sollten ein kleines Pick-
nick mitbringen.

Am 29. Juli geht es wieder 
mit FiZ (Familien im Zentrum) 
ins Wochenende. Das offene 
Treffen zum Austausch mit an-
deren Eltern und Spielmöglich-
keiten für Kinder fi ndet von 16 
Uhr bis 17.30 Uhr auf dem Au-
ßengelände der Kita statt.

Für die kostenpfl ichtigen 
Kurse sind Zuschüsse möglich. 
Alle Anmeldungen und Rück-
fragen nimmt Sonja Hogrebe 
per E-Mail an fi z-sulzbach@
marien-katharina.de entge-
gen.  red

dern aus dem Inlett, waschen 
diese und sortieren die Ver-
brauchten aus. Das Inlett wird 
separat gewaschen oder durch 
ein Neues ersetzt. Danach wer-
den die Daunen und Federn 
wieder eingefüllt und gegebe-
nenfalls mit neuen ergänzt, um 
die gleiche beziehungsweise die 
gewünschte Wärmestufe zu er-
reichen. In seiner Bettenmanu-
faktur fertigt „Betten Winkler“ 
auch neue Daunendecken und 
Daunenkissen ganz nach den 
Wünschen der Kunden.  pr

Betten Winkler
Beyerbachstraße 2 – 6

65830 Kriftel
Telefon 06192/44441

www.betten-winkler.de

Selbst bei nass-kaltem Wetter übten einige Medenspielerinnen und -spieler intensiv den Aufschlag. 
Es ist nämlich der einzige Schlag, den der Gegner nicht beeinflussen kann.  Foto: Schöffel

Erfolgreiche Trainingswoche
„Schnuppertraining“ für Kinder und Jugendliche am Samstag

Segen für Roller und Bobbycar

Hygienische Frische für das Bett

Buntes Eltern-Kind-Programm der katholischen Kindertagesstätte

Im Frühjahr Bettdecken und Kissen professionell reinigen lassen

Jutta Reimann ist bei „Betten Winkler“ die Experten für die Bettenreinigung.  Foto: Betten Winkler

– Anzeige – 
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Jetzt: Am Eisernen Steg 14  65795 Hattersheim

ohne Material

Werde Teil der neuen „Mutter Krauss“
Jetzt informieren, investieren und Top-Rendite sichern.

www.cozy-living.investofolio.de

Kein Bauteil ist häufi ger Ur-
sache einer Panne als die Star-
terbatterie - und das Jahr für 
Jahr: Im Jahr 2021 war laut 
ADAC bei 46,2 Prozent aller 
3,49 Millionen Pannen die Bat-
terie das Problem. 

Warum das Problem der de-
fekten Batterie auch mit fort-
schreitender Technik nicht besser 
wird, ist nach Angaben des Auto-
mobilclubs schwer zu beantwor-
ten. Die Gründe für ein Versagen 
der Batterie können vielfältig sein. 
Licht anlassen, Kofferraumdeckel 
nicht richtig schließen, immer nur 
auf kurzen Strecken unterwegs 
sein – in diesen Fällen liegt die 
Schuld beim Autobesitzer. 

Dass es aber möglich ist, die 
selbstverschuldeten Pannen der 
Autofahrer zu reduzieren, zeigt 

der Blick auf einzelnen Marken. So 
registrierten ADAC-Straßenwacht-
fahrer bei Pannen mit einem Suzu-
ki bei jeder vierten Batteriepanne 
eine Selbstverschuldung. Bei Alfa 
Romeo lag der Anteil mit nur sie-
ben Prozent am niedrigsten.

Welche Pannenursache zu-
grunde liegt, hängt oft auch mit 
dem Alter des Fahrzeugs zusam-
men. Bei jungen Fahrzeugen gibt 
es generell wenig Pannen und 
damit auch weniger Ärger mit 
der Batterie. Erreicht ein Fahr-
zeug das Alter von sieben Jah-
ren, steigt auch die Anfälligkeit. 

Insgesamt wurden 132 Fahr-
zeugreihen von 22 Automarken 
in der Pannenstatistik 2021 aus-
gewertet. Grundlage waren alle 
Pannen im Laufe des Jahres 2021, 
die Fahrzeuge im Alter von drei 
bis zehn Jahren betrafen.  red

Schlappe Batterien
Kein anderes Bauteil sorgt für mehr Pannen

Um Konsequenzen des 
Ukraine-Krieges für die Si-
cherheitsordnung in Europa 
geht es in einem Livestream 
des Main-Taunus-Kreises. 
Wie Landrat Michael Cy-
riax mitteilt, sprechen und 
diskutieren am Montag, 2. 
Mai, der Europaabgeord-
nete Michael Gahler (CDU) 
und Dr. Matthias Dembinski 
von der Hessischen Stiftung 
Friedens- und Konfliktfor-
schung. 

Die Diskussion mit Bürge-
rinnen und Bürgern, die im 
Rahmen des Europatages statt-
fi ndet, beginnt um 18 Uhr im 
Landratsamt. Die Leitfrage lau-
tet: „Die Europäische Sicher-
heitsarchitektur – Ein Friedens-
modell?“. Wer im Landratsamt 
teilnehmen möchte, kann sich 
unter eveeno.com/MTK-Euro-
patag anmelden. Wer die Diskus-
sion live im Internet verfolgen 
möchte, kann über die Face-
book-Seite oder den „YouTube“-

Kanal des Main-Taunus-Kreises 
dabei sein. 

„Mit dem Ukraine-Krieg ist 
etwas eingetreten, was wir seit 
fast 80 Jahren in Europa nicht 
mehr für möglich hielten“, fasst 
Michael Cyriax zusammen. „Mit 
den Beiträgen der beiden außen-
politischen Experten wollen wir 
einen Beitrag zur Diskussion lei-
sten, welche Konsequenzen aus 
der aktuellen Lage folgen, um 
Frieden in Europa wiederherzu-
stellen.“ 

Matthias Dembinski ist Pro-
jektleiter und Wissenschaftlicher 
Mitarbeiter bei der Hessischen 
Stiftung Friedens- und Kon-
fl iktforschung, Michael Gahler 
außenpolitischer Sprecher der 
EVP-Fraktion im Europäischen 
Parlament und Mitglied des Aus-
wärtigen Ausschusses. 

Umrahmt wird der Abend von 
Videos, in denen sich Schulen aus 
dem Main-Taunus-Kreis mit dem 
Thema Frieden in Europa und 
dem Ukraine-Krieg befassen.  red

„Wie den Frieden wiederherstellen?“
Am 2. Mai Präsenz- und Online-Veranstaltung des Main-Taunus-Kreises zum Europatag 

Kindern vorlesen
Am Samstag, 14. Mai, fi ndet 

von 14 bis 18 Uhr ein Vorlese-
Workshop im Familienzentrum 
„Schatzinsel“ in der Königstei-
ner Straße 6a in Bad Soden statt.

Für Eltern, Großeltern, pä-
dagogische Fachkräfte sowie 
Lesepatinnen und -paten und 
alle, die Freude am Vorlesen 
für Kinder im Kindergarten- 
und Grundschulalter haben 
und ihre Möglichkeiten wei-
terentwickeln möchten, bie-
ten das Familienzentrum der 
Evangelischen Familienbil-
dung und die Stadtbücherei 
Bad Soden einen Workshop mit 
vielen praktischen Übungen 
an. Christine Kranz, Referentin 
für Leseförderung, stellt Vorle-
setechniken vor, lässt die Teil-
nehmenden verschiedene Mög-
lichkeiten zur kreativen und 
spielerischen Ausgestaltung 
ausprobieren und gibt prak-
tische Tipps für den Umgang 
mit den kleinen Zuhörerinnen 
und Zuhörern. Die Hintergrün-
de werden dabei direkt mit be-
sonders schönen und ganz ak-
tuellen Buchtiteln verknüpft, 
die in einer Buchausstellung 
zum Stöbern bereitstehen. 

Die Teilnahme am Workshop 
kostet 32 Euro. Weitere Infor-
mationen und Anmeldungen 
gibt es unter evangelische-fami-
lienbildung.de im Internet.  redDiese Tabelle kann auch bei  Peter Grötsch Sossenheimer Weg 7 in Sulzbach eingeworfen werden.

Sulzbacher Fotoquiz-Lösungstabelle

Bild 1

Frage Nr. 

Absender:

Antwort

Bild 2

Bild 3

Bild 4

Bild 5

Bild 6

Bild 7

Vorname, Nachname

Straße, PLZ + Ort

Telefon 

Die Fotofreunde Sulzbach 
feiern im April ihr 40-jähriges 
Bestehen. Aus diesem Anlass 
veranstaltet der Verein in Ko-
operation mit dem Sulzbacher 
Anzeiger ein mehrteiliges Ge-
winnspiel mit dem Titel „Wer 
kennt sich in Sulzbach aus?“ 
Heute muss das siebte und letz-
te Bild erraten werden.

Alle Fotos stehen ab dem heu-
tigen Freitag noch einmal auf 

der Seite des Sulzbacher Anzei-
gers unter sulzbacher-anzeiger.
de im Internet. Wer mitmachen 
möchte, muss zu jedem Bild er-
raten, in welcher Straße oder 
an welchem Standort das Motiv 
in der Gemeinde zu fi nden ist. 
Wer an dem Quiz teilnehmen 
möchte, schneidet am besten 
den Coupon unten aus und 
trägt dann die Lösungen ein.

Zwischen dem heutigen Frei-
tag und dem 8. Mai können die 

Teilnahme-Coupons an die Fo-
tofreunde geschickt werden, 
entweder per Post an Peter 
Grötsch, Sossenheimer Weg 7, 
65843 Sulzbach oder per E-Mail 
an petergroetsch@web.de .

Zu gewinnen gibt es Einkaufs-
gutscheine im Wert von bis zu 
50 Euro. Die Gewinner werden 
im Rahmen der Jubiläumsver-
anstaltung der Fotofreunde be-
kannt gegeben, die für Sonntag, 
15. Mai, geplant ist.  sa

Rätselbild Nummer 7 – Auf welche Einrichtung weisen diese fröhlichen Kinder hin? Foto: Fotofreunde

„Wer kennt sich in Sulzbach aus?“
Quiz zum 40-jährigen Bestehen der Fotofreunde Sulzbach

Vogelstimmen 
im Arboretum

Das Forstamt Königstein 
lädt alle Interessierten zu einer 
Maiwanderung unter der fach-
kundigen Leitung von Ilse Hoff-
mann und Stefan Wehr von 
der Vogelkundlichen Beobach-
tungsstation Untermain ein. 

Der morgendliche Spaziergang 
durch das Arboretum fi ndet am 
Sonntag, 1. Mai, von 8 bis 11 Uhr 
statt. Treffpunkt ist das Waldhaus 
im Arboretum in der Straße „Am 
weißen Stein“. Die Veranstaltung 
ist kostenfrei. Um eine vorherige 
Anmeldung per E-Mail an forst-
amtkoenigstein@forst.hessen.de 
wird gebeten.  red

Sicherheit fürs Rad
Der ADFC Main-Taunus bietet 

am Samstag, 30. April, von 11 
bis 14 Uhr eine Radcodierung 
im Rahmen des „HIBIKE - Bike 
Saison Openings“ am Berliner 
Platz in Kronberg an. 

Damit der ADFC Fahrräder co-
dieren kann, muss unbedingt ein 
Kaufnachweis für das Fahrrad 
und ein gültiger Personalausweis 
vorgezeigt werden. Pro Fahrrad 
kostet die Codierung 13 Euro für 
Nicht-Mitglieder oder acht Euro 
für ADFC-Mitglieder. Wer am 
Tag der Codierung in den ADFC 
eintritt, bezahlt nichts.  red

–  ANZEIGEN –
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    Außenwäsche mit  
Vor- und Nachbehandlung

    Aussaugen des Innenraumes 
(ohne Kofferraum)

    Reinigung der Innenscheiben
    Optional: Hol- u. Bringservice  

+ 10 € (bis 5 km)

    Felgen- und Radkasten-
reinigung

    Reinigung von Tür, Kofferraum, 
und Motorraumfalze

    Aussaugen des Kofferraums
    Gummi- und Kunststoffpflege 

außen
    Cockpitreinigung
    Optional: Hol- u. Bringservice  

+ 10 € (bis 5 km)

    Reinigung der Kunststoff-
verkleidung innen

    Reinigung von Sonnenblende 
und Spiegel

    Alu-Felgen-Intensivreinigung
    Maschinelle Lackreinigung,  

Politur und Versiegelung
    Cockpitreinigung
    Inkl. Hol- u. Bringservice bis 5 km

    Entfernen von Rückständen  
(z.B. Teer, Harz usw.)

    Beseitigung von feinen Kratzern
    Polster- und Teppichboden-

Shampoonierung
    Feuchtreinigung des  

Innenraums
    Inkl. Hol- u. Bringservice bis 5 km

Extra-Premium-Pflege 
01 + 02 + 03 + zusätzlich:

Premium-Pflege 
01 + 02 + zusätzlich:

Basis-Pflege

Quality-Pflege 
01 + zusätzlich:

04

0301

02

55 € *

90 € *

175 € *

199 € *

65 € *

108 € *

186 € *

240 € *

75 € *

128 € *

210 € *

280 € *

Kompaktklasse Mittelklasse Oberklasse/VanPreisklassen

*  Preise gelten vorbehaltlich einer Fahrzeugbesichtigung und inkl. der gesetzl. MwSt.. Es gelten unsere AGB: www.car-aktiv.de/agb

Fahrzeugreinigung 

Fahrzeugaufbereitung 

Fahrzeugpflege

Auto aktuellAuto aktuell
–  ANZEIGEN –

voll ist, hat uns dieses Jahr der 
1. April mit Schnee, Minustem-
peraturen und glatten Stra-
ßen deutlich gezeigt. Also nicht 
immer gleich bei den ersten war-
men Tagen die Räder wechseln.“

Beim Räderwechsel gilt es 
laut ADAC Folgendes zu prü-
fen: Winterräder sollten nicht 
für die nächste Saison eingela-
gert werden, wenn sie weniger 
als vier Millimeter Profi l haben 
und älter als sieben Jahre sind. 
Der Lagerraum sollte trocken, 
dunkel und kühl sein. Auf Fel-
gen können sie sowohl stehend 
in einem Reifenregal als auch 
liegend auf einem Felgenbaum 
gelagert werden.

Bei den Sommerrädern sollte 
vor Montage immer der Zustand 
und vor Fahrtbeginn der Reifen-
druck geprüft werden. Die Füll-
werte stehen meist in der Bedie-
nungsanleitung des Fahrzeuges, 
der Innenseite der Tankklappe 
oder an der B-Säule.

Im Motorraum kann sich Laub 
und Schmutz angesammelt 
haben. „Am besten einfach mit 
der Hand oder einem simplen 
Handfeger entfernen“, so der 
Technikexperte. „Eine Reinigung 
mit einem Dampfstrahler sollte 
nur eine Werkstatt machen. Laien 
können ansonsten – gerade bei 
der heutigen Motorelektronik – 

große Schäden an Sensoren und 
Steuergeräten anrichten.“

Was allerdings jede Autobe-
sitzerin und jeder Autobesitzer 
selbst kontrollieren und bei Be-
darf nachfüllen kann und sollte, 
sind die Füllstände von Motor-
öl, Bremsfl üssigkeit und Schei-
benwischwasser. Piero Scazzi 
rät: „Für die wärmere Jahres-
zeit sollte der Wischwasserbe-
hälter komplett geleert und mit 
Sommerwaschkonzentrat wie-
der aufgefüllt werden. Nicht 
mit dem Winterprodukt mi-
schen, da es sonst ausfl ocken 
und zu Verstopfungen in den 
Leitungen und somit zum Scha-
den an der Pumpe des Wisch-
wassers führen kann.“

Gerade bei den derzeit hohen 
Spritpreisen kann dieser Tipp 
beim Sparen helfen: Unnötige, 
schwere Dinge, die kurzzeitig 
sinnvoll waren wie Schneeket-
ten, Handfeger und Wischwas-
serkanister im Kofferraum oder 
der Dachträger vom letzten 
Skiurlaub, sollten für Alltags-
fahrten wieder ausgeräumt be-
ziehungsweise abmontiert wer-
den.

Wer das Auto generell eher 
weniger bewegt, es draußen 
stehen lässt oder unter einem 
Baum parkt, hat vielleicht das 
Problem, dass es neben Staub 
durch Vogelkot, Harz, Pol-
len oder Insekten stärker ver-
schmutzt ist. Hier empfi ehlt 
Piero Scazzi: „Wenn man das 
Auto draußen parkt, sollte man 
lieber regelmäßig nach solchen, 
hartnäckigen Verschmutzungen 
schauen, um diese umgehend 
zu beseitigen. Je länger sie 
trocknen, desto eher können sie 
Lackschäden hinterlassen. Wer 
bereits betroffen ist, sollte sie 
erst versuchen aufzuweichen 
und dann vorsichtig entfer-
nen. Bloß nicht kräftig reiben, 
keine scharfen Reinigungsmit-
tel verwenden und auf übliche 
Geschirrspülschwämme ver-
zichten. Gerade Schweinwer-
fer und Kunststoffabdeckungen 
sind besonders empfi ndlich. Zu 
guter Letzt trägt ein gepfl eg-
tes Auto nicht nur zur Werter-
haltung, sondern auch zur Ver-
kehrssicherheit bei.“  pr

Der ADAC Hessen-Thüringen 
gibt Tipps, welche Pfl egemaß-
nahmen nach dem nassen Win-
ter zum Werterhalt des Autos 
und zu sicheren Fahrten beitra-
gen können.

Der feine Saharastaub hat 
auf vielen Autos schmutzige, 
sandige Staubschichten hinter-
lassen. Daher ist eine gründ-
liche Säuberung des Autos ak-
tuell besonders wichtig. „Wer 
das Geld für den Besuch in 
der Autowaschanlage sparen 
möchte, sollte zumindest mit 
einem nassen Lappen den gro-
ben Schmutz entfernen“, sagt 
Piero Scazzi, Technikexperte 
des ADAC Hessen-Thüringen. 
„Auch die Unterbodenwäsche 
ist wichtig, um Reste von Streu-
salz und Split zu entfernen. Eine 
Motorwäsche dagegen sollte 
immer nur von einer Fachwerk-
statt durchgeführt werden.“

Der ADAC empfi ehlt: Winter-
räder sollten von Oktober bis 
Ostern montiert bleiben und 
erst danach auf Sommerräder 
gewechselt werden. Piero Scaz-
zi: „Dass diese Faustregel sinn-

verschaffen sich meist mit einem 
Signalton Gehör. Verbindet sich 
ein Gerät, wie der „Saphe Drive 
Mini“ automatisch mit dem 
Smartphone, ist dies besonders 
sicher. Denn eine Ablenkung 
durch das Bedienen einer App 
ist ausgeschlossen. Weitere In-

formationen zur Funktionsweise 
von Verkehrsalarmen gibt es auf 
der Website saphe.com. Auch 
vor Blitzern können die Geräte 
warnen, die etwa so groß wie 
eine Computermaus sind und 
mit einer Halterung in der Fahr-
gastzelle angebracht werden. red

Verkehrsalarme warnen vor 
Gefahren auf der Straße: zum 
Beispiel einem Unfall, einem lie-
gengebliebenen Fahrzeug, einem 
Stau oder einer verschmutzten 
Fahrbahn. 

Die kompakten „Hellseher“ 

Wenn sowieso der Umstieg auf die Sommerreifen ansteht, kön-
nen Autobesitzer gleich einen Frühjahrs-Check in der Kfz-Werk-
statt vereinbaren.  Foto: djd/Kfz-Gewerbe

Barankauf Pkw und Busse
– trotz Corona – in jedem Zustand, mit 
und ohne Mängel, sichere Abwicklung,
Tel. 069/20793977 o. 0157/72170724

Handliche „Hellseher“ für mehr Sicherheit
Kleine Geräte warnen zuverlässig vor Unfällen, Staus und Blitzern

Ist das Auto frühjahrsfi t
ADAC empfi ehlt Frühjahrs-Check und gründliche Reinigung

http://www.car-aktiv.de/agb
http://www.car-aktiv.de
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Nebentätigkeit z.B. für Schüler, Rentner

Haushaltswerbung T. Malik  0163 / 79 56 113

Wir suchen Austräger/innen für den

STELLENANGEBOTE

Ja es ist relativ einfach darü-
ber zu philosophieren ob die 
EU oder wir als Deutschland 
die Einfuhr, also den Kauf von 
russischem Öl, Gas und Kohle 
etc. stoppen sollten oder nicht. 
Zurzeit haben wir eine Infl ati-
on von knapp 10 Prozent - die 
höchste seit 1950 - und es wäre 
zu befürchten, dass bei einem 
Importstopp der russischen 
Rohstoffe die Infl ation noch 
schneller steigen würde. 

Ein Millionenheer von deut-
schen Rentnerinnen und Rent-
nern hat ein monatliches Net-
toeinkommen von weit unter 
1.000 Euro und kann schon 
jetzt die hohen Energiepreise 
kaum noch zahlen. Außerdem 
laufen die meisten chemischen 
Prozesse in der Chemieindu-
strie nur und ausschließlich mit 
Erdgas. Ein Stopp der Gasliefe-

Der Anblick des mit Baggern, 
Toilettenhäuschen und Abfall-
containern „verschönerten“ 
Kirschblütenbildes aus der 
Eschborner Straße wird wohl je 
nach Gemütslage und „Tatort-
Nähe“ unterschiedliche Gefühle 
wachgerufen haben.

Und wahrscheinlich hätten 
sich viele von uns auch noch 
zusätzlich gefreut, wenn neben 

rungen hätte schlimme Folgen 
für die Beschäftigungszahlen 
nicht nur in der chemischen In-
dustrie in Deutschland. Hun-
dertausende von Arbeitsplätzen 
gingen mittelfristig verloren.

Außerdem hat Deutschland 
wegen Fukushima so gut wie 
alle Kernkraftwerke abgeschal-
tet und gerade jetzt wo mit der 
steigenden Zahl von Elektro-
autos jede Menge Strom ge-
braucht wird, können wir nicht 
auch noch mit Gas betriebene 
Kraftwerke abschalten müssen. 
Ich habe wegen des Ukraine-
Krieges einen dreistelligen Be-
trag für die Ukraine gespendet 
und somit emotional gehandelt. 
Bei den wirtschaftlichen Gege-
benheiten ist aber nach meiner 
Ansicht rationales Denken und 
Handeln das Gebot der Stunde. 

Rolf Bär, Sulzbach

dem Kommentar „zurzeit….ge-
sperrt“ und „die Arbeiten liegen 
nach Angaben der Gemeinde 
im Zeitplan“ wenigstens irgend-
wo ein klitzekleiner Hinweis zu 
fi nden gewesen wäre, der etwas 
über den Fertigstellungstermin 
ausgesagt hätte.

Winfried Waterman, 
Sulzbach

Zum Kommentar „Kriegstreiber wider Willen“ in der Ausgabe 
vom 1. April:

Zum Artikel „Ein Bagger im Blütenmeer“ in der Ausgabe vom 22. 
April: 

„Die Infl ation würde steigen“

„Wann wird die Straße fertig?“

Zu verschiedenen Themen erreichten die Redaktion nachfolgende 
Leserbriefe. Leserbriefe geben ausschließlich die Meinung ihrer 
Verfasser wieder. Die Redaktion behält sich Kürzungen vor. 

LESERBRIEFE

Seit vielen Jahren bietet die 
Evangelische Familienbildung 
Main-Taunus im Frühsommer 
Segel-Wochenenden für Mütter 
und Väter mit ihren Kinder am 
Edersee an. 

Das Väter-Kinder-Wochenen-
de fi ndet vom 10. bis 12. Juni 
unter der Leitung von Malte 
Ringleb statt, das Wochenende 
für Mütter und ihre Kinder vom 
24. bis 26. Juni unter der Lei-
tung von Daniela Ringleb.

Die beliebten Kurzurlaube 
bieten die Gelegenheit, den 
Alltag hinter sich zu lassen, 
eine intensive Zeit mit den Kin-
dern zu erleben, andere Fami-
lien kennenzulernen und die 
Natur zu genießen. Während 
eines eintägigen Gruppen-Se-
gelkurses werden spielend die 

wichtigsten Handgriffe und 
Tricks im Umgang mit einem 
kleinen Segelboot gelernt. An 
Land ist dann Zeit für Erholung, 
Spiele und Gespräche und na-
türlich das beliebte Lagerfeuer 
mit Essen und Geschichten. In 
diesem Jahr gibt es eine letz-
te Chance, bei den Freizeiten 
dabei zu sein, denn sie fi nden 
in dieser Form zum letzten Mal 
statt. Noch sind Plätze frei, eine 
baldige Anmeldung wird emp-
fohlen.

Teilnehmen können Eltern-
teile mit ihren Kindern von sie-
ben bis zwölf Jahren, die bereits 
sicher schwimmen können. Der 
Preis für zwei Übernachtungen 
mit Vollpension, Segelkurs und 
Freizeitleitung beträgt 330 Euro 
für Erwachsene und 295 Euro 
für Kinder. Für Menschen, die 

die Gebühren nicht aufbringen 
können, gibt es die Möglichkeit 
der fi nanziellen Unterstützung 
durch den Förderverein „Leben 
gestalten“. Alle Infos zu den 
Freizeiten und die Anmeldung 
gibt es unter evangelische-fami-
lienbildung.de im Internet.  red

Segeln lernen am Edersee
Segelwochenenden fi nden in diesem Jahr zum letzten Mal statt

Fördermittel 
jetzt beantragen

Auch 2022 werden wieder be-
hindertengerechte Umbauten 
vom Land gefördert. Wie Land-
rat Michael Cyriax mitteilt, 
wird Unterstützung bewilligt, 
wenn bauliche Hindernisse in 
selbstgenutztem Wohneigen-
tum oder auf dem Wohnungs-
grundstück beseitigt werden. 
Die Mittel können ab sofort bei 
der Wohnraumförderungsstelle 
des Kreises beantragt werden. 

Wohnungen sollen baulich so 
gestaltet sein, dass behinderte 
Menschen darin einen eigenen 
Haushalt führen sowie selbst-
ständig leben können. Einen An-
trag stellen können Personen mit 
einem Grad der Behinderung 
von mindestens 50 Prozent oder 
einem Pfl egegrad 2 oder höher. 
Gefördert werden beispielsweise 
Maßnahmen zur Verbesserung 
der Bewegungsfreiheit, die Um-
gestaltung von Toilettenräumen 
und Bädern, die Beseitigung 
von Stufen und Schwellen sowie 
der Einbau von geeigneten Auf-
zügen. Förderfähig ist auch die 
Beseitigung von Verletzungsge-
fahren für blinde und sehbehin-
derte Menschen sowie Verbesse-
rungen von Freifl ächen, Wegen 
und Auto-Stellplätzen auf dem 
betroffenen Grundstück. 

In jeder Wohneinheit werden 
bis zu 50 Prozent der Umbauko-
sten übernommen, wobei maxi-
mal 15.000 Euro gezahlt werden. 
Allerdings darf man die Um-
bauten bis zum Zeitpunkt der Be-
willigung noch nicht beauftragt 
haben. Wie Michael Cyriax erläu-
tert, muss das Vorhaben zudem 
fi nanziell gesichert sein. Da das 
Kontingent der Landesmittel 
begrenzt ist, können eventuell 
nicht alle Vorhaben berücksich-
tigt werden. Die Vergabe wird 
dann nach sozialer Dringlichkeit 
vorgenommen. Es bestehe kein 
Rechtsanspruch auf die Mittel. 

Anträge auf Förderung nimmt 
die Wohnraumförderungsstelle 
des Main-Taunus-Kreises unter der 
Telefonnummer 06192/201-1656 
oder per E-Mail an fi nanz-rech-
nungswesen@mtk.org entgegen. 
Zudem bietet der Pfl egestützpunkt 
im Landratsamt Beratungen zum 
barrierefreien Wohnen an. An-
sprechpartnerin ist Elke Werner-
Schmit, die unter der Telefonnum-
mer 06192/201-1990 oder per 
E-Mail an elke.werner- schmit@
mtk.org erreichbar ist.  red

Treffpunkt für 
Alleinerziehende

Die Evangelische Familien-
bildung Main-Taunus lädt am 
Dienstag, 10. Mai, von 15.30 
Uhr bis 16.30 Uhr zum näch-
sten Treff für Alleinerziehende 
ein. 

Treffpunkt ist das Familien-
zentrum „Schatzinsel“ in der 
Königsteiner Straße 6a in Bad 
Soden. Wenn das Wetter dazu 
einlädt, geht es von dort aus wei-
ter auf den nahegelegenen Spiel-
platz. Neue Gesichter sind jeder-
zeit willkommen. Die Teilnahme 
ist kostenfrei. Anmeldungen und 
weitere Infos gibt es unter evan-
gelische-familienbildung.de im 
Internet sowie bei Simone Fried-
mann unter der Telefonnummer 
0178/8772310.  red
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